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Gesetz 

zur Änderung des Gesetzes über die Aufgaben des Bundes 
auf dem Gebiet der Binnenschiffahrt *) 

Vom 21. Juni 1965 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos¬ 
sen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über die Aufgaben des Bundes auf dem 
Gebiet der Binnenschiffahrt vom 15. Februar 1956 
(Bundesgesetzbl. II S. 317) wird wie folgt geändert: 

1. § 3 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Der Bundesminister für Verkehr wird er¬ 
mächtigt, im Rahmen des § 1 Abs. 1 Nr. 2 Rechts¬ 
verordnungen zu erlassen über 

1. das Verhalten im Verkehr, 

2. die Anforderungen an den Bau, die Ausrü¬ 
stung, die Bemannung und den Betrieb sowie 
über die Kennzeichnung der Wasserfahrzeuge 
(Binnenschiffe, schwimmenden Geräte, Klein¬ 
fahrzeuge, Fähren), Flöße und schwimmenden 
Anlagen, 

3. die Anforderungen an die Beförderung gefähr¬ 
licher Güter mit Wasserfahrzeugen, 

4. die Anforderungen an die Funkausrüstung,' den 
Funkwachdienst, die Funknavigationseinrich¬ 
tungen sowie die Führung von Funktagebü¬ 
chern an Bord von Wasserfahrzeugen und an 
Land; er bedarf hierzu des Einvernehmens mit 
dem Bundesminister für das Post- und Fern¬ 
meldewesen, 


*) Ändert Bundesgesetzbl. III 9500-1, 


5. die Anforderungen an die Befähigung und Eig¬ 
nung von Schiffsführern und -mannschaften, 
Floßführern, Fährleuten und Binnenlotsen, 

6. die Ausübung der Tätigkeit der Binnenlotsen. 
Die Verordnungen gemäß den Nummern 2 bis 5 

können das Verfahren festlegen, nach dem der 
Nachweis für die Erfüllung der Anforderungen zu 
erbringen ist. 

Vor Erlaß einer Rechtsverordnung nach Num¬ 
mer 3 ist das Benehmen mit den beteiligten Ländern 
herzustellen. Vorschriften über das Verhalten im 
Verkehr sowie über die Anforderungen an den 
Bau, die Ausrüstung und den Betrieb der Wasser¬ 
fahrzeuge können auch zur Abwehr von Nachtei¬ 
len, Gefahren oder Belästigungen durch Lärm er¬ 
lassen werden." 

2. Nach § 3 werden die folgenden Vorschriften ein¬ 
gefügt: 

„§ 3 a 

Der Bundesminister für Verkehr wird ermäch¬ 
tigt, nach Anhörung der beteiligten Verbände 
der Binnenschiffahrt und von Vertretern der be¬ 
teiligten Lotsen die Höhe der Entgelte für die 
Leistungen der Binnenlotsen auf Bundeswasser¬ 
straßen durch Rechtsverordnung festzusetzen. § 3 
Abs. 3 gilt entsprechend. Vor Erlaß der Rechts¬ 
verordnung ist das Benehmen mit den beteiligten 
Ländern herzustellen. 







